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Ein Jahresauftakt von wohlerwogener Harmonie 
war der Vortrag „Sehnsucht nach der Oberpfalz”. 
Im Rückblick darf man feststellen: schon im 
Januar ein Höhepunkt im Vortragsgeschehen 
der NHG. In Panoramaprojektion wurden die 
technischen Möglichkeiten der beiden Bildwän­
de gekonnt ausgenützt. Lothar Mayer, Obmann 
der Abteilung für Entomologie, zauberte auf die 
ganze Saalbreite das Panorama der „Oberen 
Pfalz”, ihrer Pflanzen und ihres Tierlebens in 
atemberaubender Manier auf die Leinwand. Bei­
spielgebend der druckreife Kommentar.
Von seiner Leidenschaft für die „Pflanzen auf 
Teneriffa” berichtete im Februar der Obmann 
der Abteilung. Der zweiteilige Vortrag brachte 
zunächst die Pflanzenwelt „unter der Passat­
wolke” von der halbwüstenartigen Südküste und 
der trockenen Sukkulentenbuschvegetation den 
Zuhörern nahe. Die Zone „in der Wolke” mit 
dem Azoren-Lorbeer und anderen waldbildenden 
lorbeerartigen Bäumen, Sträuchern und 
schönblütigen Blumen bildete den Schluß. Schon 
12 Tage später konnten Interessierte in der Abtei­
lung für Pilz- und Kräuterkunde den Anschluß­
vortrag erleben. Zunächst die Vegetation des 
Pinar, dann „über den Wolken”, die Cañadas bis 
hinauf zum Teideveilchen. Im März lernten wir 
in Werner Rummen einen erstaunlichen Mann 
kennen. „Als Naturfotograf unterwegs in NW- 
Indien” berichtete er anschaulich von seiner aben­
teuerlichen Trekkingtour auf Pferd und Esel. Aus 
der Hochgebirgswelt zeigte er Bilder von Pflan­
zen und Tieren, die auch seine profunden Arten­
kenntnisse bewiesen.
Heinz Friedlein war erkrankt, deshalb konnte im 
April kein Vortrag stattfinden.

In einer Tonbildschau im Mai brachte Franz 
Ströer mit dem Thema „Oberengadin -  Wege 
durchs Paradies” Bild, Musik und Text in ge­
wohnter Weise gleichwertig zu einer stimmungs-
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vollen Komposition. Wolfgang Subal führte am 
9. Mai eine botanische Wanderfahrt ins Coburger 
Land „von den Eierbergen über den Kulch zum 
Stiefvater”. Die abwechslungsreichen geologi­
schen Bedingungen zeigten sich als Vorausset­
zung für den vorgestellten Artenreichtum. Im 
Abendlicht war uns noch ein reizvoller Rund­
blick von der Veste Coburg vergönnt. In Wort 
und Bild berichtete im Juni Werner Gerstmeier 
von einer Pfingstreise in „Die Götterberge Grie­
chenlands”. Blumenreiche Gebirgswiesen, aber 
auch die besondere Flora des Olymp wurden 
vorgestellt. Ebenfalls im Juni (19.06.) war die 
südliche Frankenalb Exkursionsziel der Abtei­
lung. Rosemarie Kunstmann führte uns zu Äk- 
kern mit reicher Wildkrautflora in der Umge­
bung von Titting.
„Leben zwischen Wasser und Steinen”. Das ge­
heimnisvolle Thema füllte Helmut Weyrauther 
im Julivortrag mit reicher Kenntnis der Natur­
schönheiten Südfrankreichs aus. Den Pflanzen­
schätzen aus der Camargue sowie Crau und 
Alpilles galt seine Aufmerksamkeit.
Dem Wandel von Flora und Fauna im Arten­
spektrum unserer Siedlungen widmete sich Re­
nate Bämthol im August. In einem straffen Vor­
trag mit der Überschrift „Gottvergeß und Götter­
baum” wurden die teils raffinierten Methoden 
des Lebens und Überlebens der Pflanzen an ihren 
gefährdeten Standorten eindrucksvoll dargestellt.
Pflanzen- und Tierfotografen waren begeistert 
von der kaum zu übertreffenden Bildqualität der 
Tonbildschau „Natur im Jahreslauf”, die Ger­
hard Vogt im September zeigte. Der Autor führ­
te in einigen Sequenzen mit kaum zu überbieten­
der Bilderqualität durch besondere Naturschutz­
gebiete. Zeitweise wäre dabei ein erklärender 
Kommentar hilfreich gewesen.
Kreta mit seiner besonderen Lage zwischen Eu­
ropa, Afrika und Asien ist beliebtes Ziel botani­
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scher Studienreisen. Im Oktober und Novem­
ber berichtete Peter Achnitz mit je einem Vor­
trag über Ost- und Westkreta. Von zum Teil sehr 
anstrengenden Wanderungen zeigte er Landschaf­
ten von großer Anmut und die ihnen eigene 
besondere Vegetation. Durch die hohe Bild­
qualität der Nahaufnahmen wurden sonst überse­
hene Details zur Freude morphologisch interes­
sierter Zuhörer anschaulich dargestellt.
Helga und Walter Rüfer, immer für exzellente 
Themen gut, brachten zum Jahresabschluß das 
romantisch erscheinende Thema „Die Wasser­
straße des Königs -  Geschichte des Ludwigs­
kanals” zu Gehör. Entdeckerischer Reiz lohnte 
wohl das mühevolle Stöbern in Archiven und 
Bibliotheken. Es entstand vor unseren Augen die 
Geschichte von der wenig ruhmvollen Kanal­
vision Karls des Großen über den Ludwigskanal 
bis zum RMD-Gerinne. Leider wurde auch deut­
lich, daß von „der Wasserstraße des Königs” 
nicht mehr viel übrig blieb. Für 1995 ist ein 
zweiter Teil geplant.

Vom Manöverschaden auf unserem Naturdenk­
mal Gipshügel bei Külsheim liegt nach nunmehr 
über 5jährigem Bemühen immer noch keine be­
friedigende Entscheidung der Behörde vor, ob­

wohl restauratorische Maßnahmen immer drin­
gender werden.
Die Mitgliederversammlung der Abteilung für 
Botanik am 10.11.1993 brachte eine Verände­
rung in der Zusammensetzung der Obmannschaft.
Obmann, Kassier und Pfleger des Herbars baten 
um ihren Abschied, nachdem vorher dem gesam­
ten Abteilungsvorstand Entlastung erteilt wurde. 
Neu gewählt wurde als Obmann Dieter Theisin- 
ger, für die Kassengeschäfte Rosemarie Kunst­
mann. Als Pfleger des Herbars wurde Norbert 
Meyer dem erweiterten Vorstand empfohlen. 
Peter und Evelin Achnitz wurden wiedergewählt. 
Die neue Amtszeit beginnt mit dem 1. Januar 
1994.
Der „Altobmann” darf sich bei den vielen treuen 
Mitarbeitern, Helfern und Förderern nach nun­
mehr 21jähriger Tätigkeit herzlich bedanken. 
Alle Mitglieder und Freunde der Abteilung für 
Botanik bitte ich das mir gewährte Vertrauen und 
die Zuneigung auch auf die neue verjüngte Ab­
teilungsführung zu übertragen. Den Nachfolgern 
wünsche ich eine glückliche Hand bei der Ver­
breitung von Erkenntnissen der Naturhistorie, 
sowohl in der Abteilung für Botanik als auch in 
der Naturhistorischen Gesellschaft.

Hermann Schmidt
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